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Montageanleitung für 
QUICKON Anschlusstechnik

Montageanleitung
Leiteranschluss

Zum Anschluss der Leitung soll-
ten Sie folgende Arbeitsschritte 
besonders beachten:
- Isolieren Sie den Leitungsmantel 
auf einer Länge von ca. 15mm 
ab (Bild 1) und schieben Sie die 
Überwurfmutter (1), die Krone 
(2) und den Dichtgummi (3) auf 
die Leitung.
- Schieben Sie den Dichtgummi 
bis an den Isolationsrand und 
anschließend die Krone auf den 
Dichtgummi. Damit realisieren 
Sie die Zugentlastung für die 
Leitung (Bild 2).
- Stecken Sie die Aderenden in 
die Durchführung des Spleißrings 
(Bild 3). Um eine eindeutige 
Aderzuordnung zu gewährleis-
ten, sind die einzelnen Ader-
durchführungen des Spleißrings 
mit Zahlen (1,2...) gekennzeich-
net.
- Schneiden Sie die überstehen-
den Aderenden ab.
Achten Sie darauf, dass die 
Aderenden mit dem Spleißring 
(5) abschließen, sie dürfen bis zu 
3mm überstehen, aber nicht zu 
kurz sein.
- Stecken Sie die konfektionierte 
Leitung in den QUICKON-Kon-
taktträger (4). Drehen Sie die 
Leitung mit dem Spleißring so 
lange, bis die Codiernasen genau 
in die entsprechenden Führungen 
passen (Bild 4).
- Schließen Sie die Verschraubung 
durch Festdrehen der Überwurf-
mutter. Dabei werden die Ader-
enden in die Schneidklemmen 
gedrückt, die die Aderisolation 
aufgeschnitten und der elektri-
sche Kontakt hergestellt.
Lösen der Leitung

1. Öffnen der Verschraubung
2. Leitung entfernen

- durch Zug an der Leitung kann 
die Leitung aus der Klemmstelle 
gelöst werden,

- Isolationsreste müssen vor 
erneutem Anschluss entfernt 
werden. 
Anforderungen an die Leitungen
Bei der Verbindung “Leitung-
Gerät” wird mit QUICKON die 
Zuverlässigkeit der Verbindung 
ereicht, wenn die in den tech-
nischen Daten angegebenen 
Bedingungen zur Leitung und 
zu den Anzugsdrehmomenten 
eingehalten werden. 
Einsetzbar sind flexible Leitungen 
mit PVC und PE isolierten Adern.

Hinweis

- Bis zu zehn mal ist ein erneu-
ter Anschluss mit dem gleichen 
Kontaktsystem zulässig. Es muss 
darauf geachtet werden, dass 
beim abermaligen Anschließen 
der Leitung, der schon einmal 
kontaktierte Aderabschnitt abge-
schnitten wird. Bei Verwendung 
einer neuen Leitung muss der 
gleiche Aderquerschnitt verarbei-
tet werden. Bei dieser Vorge-
hensweise ist gewährleistet, 
dass sich erneut eine gasdichte 
Kontaktstelle bildet.
- Bei wiederholtem Leitungsan-
schluss sind eventuell Dichtung 
und Krone zu erneuern.

Die Montage und Demonta-
ge darf nur im spannungslosen 
Zustand erfolgen und nur von 
qualifiziertem Fachpersonal 
durchgeführt werden 
Die einschlägigen Vorschriften 
sind einzuhalten.

Technische Daten 
Bemessungsspannung

M16 3polig; M20 4polig 
→ 0,34 - 0,75 mm2

160V AC1) (III/3)

M20 2polig; M20 3polig; 
M25 4polig 
→ 0,34 - 0,75 mm2

250V AC1) (III/3)

Nennstrom bis max. 
40 °C

M16 3polig; M20 4polig → 9A2) 
M20 2polig; M20 3polig; M25 4polig 
→ 17A2)

Schutzklasse IP 65 / IP 67

Einsatztemperatur -25°C - +100°C

metr. Anschlussgewinde 
(zum Gehäuse) (mm)

M16 3polig → M16 x 1,5 
M20 4polig, M20 2polig, M20 3polig 
→ M20 x 1,5 
M25 4polig → M25 x 1,5

Anzugsdrehmoment der 
Überwurfmutter (Nm)

M16 3polig; M20 4polig; M20 2polig; 
M20 3polig → 2,5 
M25 4polig → 3,3

Anzugsdrehmoment des 
Kontaktträgers und der 
Kontermutter (Nm)

M16 3polig; M20 4polig; M20 2polig; 
M20 3polig → 3,75 
M25 4polig → 5

Querschnittsbereich 
der Adern (mm2)

M16 3polig; M20 4polig → 0,34 - 0,75 
M20 2polig; M20 3polig; M25 4polig 
→ 0,75 - 1,5

Aderdurchmesser incl. 
Isolation (mm)

M16 3polig; M20 4polig → ≤ 2,5 
M20 2polig; M20 3polig; M25 4polig 
→ ≤ 3

kleinster Drahtdurch-
messer der Adern (mm)

M16 3polig; M20 4polig 
→ 0,34 mm2 : 0,1 
→ 0,5 mm2 : 0,15 
→ 0,75 mm2 : 0,15 
M20 4polig, M20 2polig, M20 3polig 
→ 0,2

Abisolierlänge des 
Mantels

M16 3polig; M20 4polig; M20 2polig; 
M20 3polig; M25 4polig → 15 mm

Durchmesser des Lei-
tungsaußenmantels (mm)

M16 3polig → 4-6 
M20 4polig, M20 2polig → 4-7,5 
M20 3polig → 5, 6-9 
M25 4polig → 7-10
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